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Der Tabellenführer kommt in die Bauhausstadt. Am Freitagabend empfangen die Biber mit dem VfL Eintracht 
Hagen den aktuellen Spitzenreiter der 2. Handball-Bundesliga in der Anhalt-Arena. Anwurf ist um 20:00 Uhr. 
Geleitet wird die Partie von den Schiedsrichtern Konrad Gimmler und Jannik Rips.

Die bisherige Saisonbilanz der Nordrhein-Westfalen liest sich beeindruckend. Beide Ligaspiele konnte die Mann-
schaft von Trainer Pavel Prokopec nicht nur gewinnen, sondern ihre Gegner regelrecht dominieren. Zum Saison-
auftakt setzte sich Hagen beim Aufsteiger ASV Hamm-Westfalen mit 41:23 durch, ehe zuletzt der HSC 2000 
Coburg beim 35:19-Erfolg ebenfalls deutlich in die Schranken gewiesen wurde.

Zwei Ergebnisse, die auch in dieser Höhe verdient waren. Von der ersten bis zur letzten Minute ließ der VfL 
nicht nach und präsentierte sich bislang als Mannschaft, die in dieser frühen Saisonphase kaum Schwächen 

erkennen lässt. Vor allem das hohe Tempo in beide Richtungen 
zeichnet das Spiel der Hagener aus. Hinzu kommt eine Defen-
sive, die bislang wie ein Bollwerk steht – und dahinter zwei Tor-
hüter, die ihren Teil zur beeindruckenden Bilanz beitragen. Jonas 
Wilde und Pascal Bochmann kommen gemeinsam nach den ers-
ten beiden Spieltagen auf eine Fangquote von bemerkenswerten 
50 Prozent. Im Angriff präsentiert sich der Tabellenführer zudem 
äußerst variabel und brandgefährlich von allen Positionen. Mit 
einer Wurfquote von 71 Prozent gehört Hagen auch offensiv zu 
den effizientesten Mannschaften der Liga. Lediglich der VfL Lü-
beck-Schwartau weist derzeit eine noch bessere Quote auf.

Schon einmal den Tabellenführer bezwungen

Dass die Biber mit einer solchen Ausgangslage umgehen können, zeigte allerdings bereits ein Blick in die ver-
gangene Saison. Am 12. Spieltag reiste der VfL Eintracht Hagen ebenfalls als Tabellenführer nach Dessau-Roß-
lau und ging entsprechend als Favorit in die Partie. Was folgte, war eine der stärksten Leistungen der Biber in 
der gesamten Saison. Mit 35:29 setzte sich der DRHV gegen den Spitzenreiter durch und schickte die Hagener 
ohne Punkte zurück nach Nordrhein-Westfalen. Eine ähnlich geschlossene und mutige Leistung wird es wohl 
auch am Freitagabend brauchen, wenn die Biber dem Tabellenführer erneut ein Bein stellen wollen.

Defensive als Schlüssel zum Erfolg?

Mit Rückenwind geht der DRHV dabei in die Partie. Gegen die Eulen Ludwigshafen feierten die Biber zuletzt mit 
einem 31:29-Erfolg den ersten Saisonsieg. Entscheidend dafür war vor allem die Leistungssteigerung in der 
Defensive nach dem Seitenwechsel. Die Biber setzten die Angreifer der Eulen immer stärker unter Druck und 
zwangen sie zu schwierigen Abschlüssen. Gleichzeitig bewahrte der DRHV im Angriff die nötige Ruhe. In der 
entscheidenden Phase der Partie schlug dann die Stunde der Biber: Beim Stand von 29:27 in der 58. Minute ge-
lang es, sich entscheidend abzusetzen und den verdienten Heimsieg über die Ziellinie zu bringen.

Genau diese Qualitäten werden auch gegen Hagen gefragt sein. Eine stabile Abwehr, Geduld im Angriff und die 
Fähigkeit, sich in den entscheidenden Momenten zu behaupten – gegen den Tabellenführer muss vieles zu-
sammenpassen. „Um sie zu schlagen, muss bei uns vieles funktionieren. Wir müssen erneut eine sehr stabile 
Abwehr stellen und versuchen, über unser Tempospiel zu einfachen Toren zu kommen. Hagen ist zudem sehr 
flexibel in der Defensive und hat bisher eine starke Abwehr gestellt. Sie haben sich sehr gut und vor allem in der 
Breite verstärkt, was sich auch in ihrer Spielweise widerspiegelt. Dort übernimmt jeder Spieler Verantwortung, 
und das auf einem hohen Niveau. Die Ergebnisse sprechen für sich – da steckt jede Menge Qualität im Kader“, 
so DRHV-Cheftrainer Vanja Radić.

Eine große Aufgabe erwartet die Biber am Freitagabend, wenn sie in der Anhalt-Arena auf den 
Tabellenführer aus Hagen treffen. I Foto: Christoph Pabel

HERKULESAUFGABE IN DER ANHALT-ARENA:
TABELLENFÜHRER HAGEN ZU GAST



3

BIBER DREHEN PARTIE GEGEN EULEN UND FEIERN
ERSTEN SAISONSIEG

Nach 60 hart umkämpften Minuten durften die Biber am Ende doch noch jubeln. Gegen die Eulen Ludwigs-
hafen tat sich der Dessau-Roßlauer HV im ersten Durchgang schwer und ging mit einem 14:16-Rückstand in 
die Kabine. Doch nach dem Seitenwechsel zeigte der DRHV ein anderes Gesicht. Mit viel Einsatz und einer 
kämpferisch starken Defensive drehten die Hausherren die Partie und belohnten sich vor 1.489 Zuschauern 
mit einem 31:29-Erfolg. Erfolgreichster Werfer der Biber war Alen Hadzimuhamedovic mit sieben Treffern.

Die Gäste aus Ludwigshafen mussten ohne Vincent Bülow auskommen. Der ehemalige DRHV-Kapitän hatte sich 
beim Saisonauftakt der Eulen gegen den TuS Ferndorf verletzt und musste, wie schon in der letzten Saison, das Spiel 
von der Tribüne aus verfolgen.

Die Eulen erwischten den besseren Start und gingen früh in Führung. Die Biber hielten jedoch dagegen und verhin-
derten zunächst, dass sich Ludwigshafen absetzen konnte. Mit zunehmender Spieldauer schlichen sich beim DRHV 
allerdings immer wieder kleine Fehler ein. Mal fehlte im Abschluss die nötige Konsequenz, mal ging der Ball durch 

einen technischen Fehler verloren. So wuchs der Rückstand in der 
20. Minute beim 9:12 erstmals auf drei Tore an. Als die Eulen wenig 
später sogar auf 14:10 davonzogen, reagierte DRHV-Cheftrainer 
Vanja Radić und holte seine Mannschaft zur Auszeit zusammen. 
Doch auch danach blieb Ludwigshafen zunächst vorne.

Ein entscheidender Faktor war erneut das Torhüterduell. Fünf Mi-
nuten vor der Pause standen für die Biber lediglich zwei Paraden zu 
Buche, während die Eulen bereits sieben Würfe entschärft hatten. 
Trotzdem kämpfte der DRHV weiter und verkürzte den Rückstand 
kurz vor der Halbzeit. Alen Hadzimuhamedovic verwandelte in der 
30. Minute einen Siebenmeter sicher zum 14:16-Halbzeitstand.

Defensive wird zum Schlüssel

Nach dem Seitenwechsel war klar: Die Biber mussten sich steigern. Und genau das taten sie. Zwar verteidigten die 
Eulen ihren knappen Vorsprung zunächst weiter, doch auch im Angriff der Gäste häuften sich nun die Fehler. Gleich-
zeitig steigerte sich Philip Ambrosius im DRHV-Tor und gab seiner Mannschaft mit wichtigen Paraden zusätzliche 
Sicherheit. Davor kämpfte die Defensive um jeden Ball und jeden Zentimeter. Der DRHV erhöhte den Druck und arbei-
tete sich Stück für Stück zurück in die Partie.

In der 47. Minute war es schließlich Alen Hadzimuhamedovic, der die Aufholjagd vollendete und zum 22:22-Ausgleich 
traf. Die Anhalt-Arena wurde jetzt endgültig zum Hexenkessel. Nur drei Minuten später brachte Yannick Danneberg 
die Biber mit 24:23 erstmals seit der Anfangsphase wieder in Führung. Spätestens jetzt hielt es keinen der 1.489 Zu-
schauer mehr auf den Sitzen. Yannick-Marcos Pust legte wenig später nach und erhöhte auf 25:23. Doch entschie-
den war die Partie noch lange nicht. Die Eulen hielten dagegen und kamen sieben Minuten vor dem Ende durch Robin 
Eisel erneut beim 25:25 zum Ausgleich.

Damit war alles angerichtet für eine packende Schlussphase. Die Biber behielten in dieser entscheidenden Pha-
se die Nerven und setzten das nächste Ausrufezeichen. Tim Grüner vollendete sehenswert per Kempa nach 
Anspiel von Yannick-Marcos Pust und brachte den DRHV mit 28:27 erneut in Führung.

Kurz darauf setzte sich Mika Schüler entschlossen durch und stellte den Vorsprung wieder auf zwei Tore. Die 
Eulen versuchten noch einmal alles, doch die Biber verteidigten ihren knappen Vorsprung mit großem Einsatz 
bis zur Schlusssirene.

Als die letzten Sekunden herunterliefen, war der Jubel in der Anhalt-Arena riesig. Mit 31:29 bezwingt der Des-
sau-Roßlauer HV die Eulen Ludwigshafen und feiert damit die ersten beiden Punkte in der noch jungen Saison 
in der 2. Handball-Bundesliga.

Jakub Powarzyński hatte beim Spiel gegen die Eulen Ludwigshafen gleich 
doppelten Grund zum Feiern: Zum einen gab er nach seiner Verletzungspause sein 
Saisondebüt, zum anderen durfte er sich über den Sieg gegen die Eulen freuen. | 



4

D-JUGEND STARTET MIT NIEDERLAGE UND SIEG
IN DIE SAISON

Bereits am 22.08. begann für unsere neu formierte D-Ju-
gend die Saison mit einem Auswärtsspiel gegen Blau-
Rot Coswig. Der Spieltag wurde zur Sichtung für die Be-
zirksauswahlmannschaft vorgezogen und fand zentral 
für alle Mannschaften in Wittenberg statt.

Unsere Jungs waren von Anfang an gut im Spiel und es 
entwickelte sich ein offener Schlagabtausch. Bis zur 16. 
Minute konnte sich keine Mannschaft um mehr als zwei 
Tore absetzen. Hin und wieder ließen unsere Sieben ihr 
Können aufblitzen, agierten aber in Abwehr und Angriff 
oft noch zu statisch. Die Auszeit Coswigs in der 15. Mi-
nute schien dann aber eher dem DRHV zugute zu kom-

men. Unsere Jungs hatten in der Abwehr einen besseren Zugriff und vorne waren sie treffsicherer. Mit einer 
19:14 Führung ging es in die Pause. Zu Beginn der zweiten Halbzeit konnten unsere D-Jugend Coswig weiterhin 
auf Distanz halten und den Vorsprung in der 27. Minute beim Stand von 25:18 auf 7 Tore ausbauen. Dann ließen 
auf beiden Seiten merklich die Kräfte nach und das Spiel wurde zunehmend hektisch. Coswig kam damit besser 
zurecht, kämpfte sich Tor um Tor heran und ging in der 39. Minute in Führung. Unsere Jungs konnten nochmal 
ausgleichen aber Coswig spielte den letzten Angriff clever aus und traf 14 Sekunden vor Schluss zum 30:31. 
Aber trotz der Niederlage gab es keinen Grund, die Köpfe hängen zu lassen, denn welches Potential die die D-Ju-
gend hat zeigt sich auch daran, dass fünf Spieler zum Bezirksauswahltraining eingeladen wurden.

Und dieses Potential zeigte unsere D-Jugend dann am 05.09. beim ersten Heimspiel gegen den HBC Wittenberg 
in der Anhalt-Arena. Sie war wieder von Anfang an hellwach und hatten auch aus den Fehlern im ersten Saison-
spiel gelernt. Es wurde die gesamte Breite des Spielfelds ausgenutzt, der Angriff war nochmal variabler und in 
der Abwehr wurde der HBC Wittenberg deutlich aggressiver angelaufen und attackiert. Bereits in der vierten 
Minute sahen sich die Gäste beim Stand von 3:1 gezwungen, die erste Auszeit zu nehmen. Davon ließen sich 
unsere Jungs aber nicht beeindrucken und setzten sich Tor um Tor ab. Mit einem völlig verdienten 19:9 ging es 
in die Pause. Bis zur 30. Minute konnte das Spielniveau gehalten werden, dann kam es vor allem im Angriff zu 
einem deutlichen Bruch. Klare Chancen wurden vergeben und die Pässe wurden ungenauer. Allerdings gelang 
es, in der Abwehr die Ordnung zu halten und dem HBC keine leichten Abschlüsse zu erlauben. Letztendlich 
gewann unsere D-Jugend verdient mit 33:18. Am 12.09. geht es zur Zweitvertretung des Jessener SV53. Dort 
sollte dann der positive Trend fortgesetzt werden können.

Blau-Rot Coswig – DRHV06

DRHV 06: Christian Matthias Schlemmer, Philipp Lange, Léonas Nitsche – Daniel
Brusnik, Karl Friedrich Koch (7), Tyler Oppelt (1), Mats Müller (5), Jayden Steven
Herold (4), Eddie Flade (11), Finlay Störmer, Luca Wecke (2)

Schiedsrichter: Till Franz Appelt, Fiete Reuter
Zeitstrafen: 0:0 Minuten
Siebenmeter: DRHV06: 1/1 – Blau-Rot Coswig: 0/1

DRHV06- HBC Wittenberg

DRHV 06: Christian Matthias Schlemmer, Philipp Lange- Daniel Brusnik, (2) Karl
Friedrich Koch (4), Mats Müller (6), Tymofi Ivanov, Jayden Steven Herold (7), Eddie
Flade (9), Finlay Störmer, Luca Wecke (5), Leo Benjamin Huber, Lukas Lamm

Schiedsrichter: Yvonne Körting, Jakob Arendt
Zeitstrafen: 4:6 Minuten
Siebenmeter: DRHV06: 2/2 – HBC Wittenberg: 3/4
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ALLE  HANDBALL- 
WETTBEWERBE.
ALLE SPIELE.
EIN ABO.
JETZT STREAMEN!

14,50 €
SAISONSTART-

ANGEBOT

PRO MONAT

AB

ANZEIGE
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Janik Patzwaldt

1

Philip Ambrosius

16

Carl-Phillip Haake

7

Julius Drachau

8

Tim Grüner

10

Alen Hadzimuhamedovic

11

Valentin Neagu

13

Jakub Powarzyński

14

Marcel Nowak

15

Luka Baumgart

17

David Mišových

18

Leon Ciudad Benitez

20

Mika Schüler

23

Yannick Danneberg

26

Martin Březina

35

Mihkel Löpp

55

Vanja Radić

OD

Philipp Braun

OB

Thomas Vollert

OA

NR. POS VORNAME NACHNAME GEB-DAT. LAND TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

1 TW Jannik Patzwaldt 22.05.2001 GER

16 TW Philip Ambrosius 28.05.1993 GER

  7 LA Carl-Phillip Haake 30.04.2002 GER

  8 RL Julius Drachau 01.03.2004 GER

10 LA Tim Grüner 26.02.2003 GER

11 RM Alen Hadzimuhamedovic 09.11.2006 GER

13 KM Valentin Neagu 03.01.2001 GER

14 RL Jakub Powarzyński 07.09.2002 POL

15 RR Marcel Nowak 07.02.2002 GER

17 KM Luka Baumgart 05.08.1999 GER

18 RA David Mišových 03.11.2002 SVK

20 KM Leon Ciudad Benitez 04.06.2002 GER

23 RM Mika Schüler 23.08.2002 GER

26 RL Yannick Danneberg 28.01.2000 GER

35 RL Martin Březina 22.08.2001 CZE

55 RM Mihkel Löpp 18.06.2002 EST

69 RR Niklas Döbbel 06.02.2005 GER

98 RA Yannick-Marcos Pust 17.10.1998 GER

DRHV 06 - DAS TEAM

Niklas Döbbel

69

Yannick-Marcos Pust

98

Ive Lassanske

OC

Kerstin Habedank

OC

Cindy Schödel

OE
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NR. POS VORNAME NACHNAHME GEB-DAT. NATION TORE / 
PARADEN 7-METER GESAMT

12 TW Jonas Wilde

16 TW Pascal Bochmann

22 LA Benedikt Israel

74 LA Josip Jukic

6 RL Lars Genz

7 RL Pouya Norouzinezhad

47 RL Dustin Kraus

13 RM Juan de la Pena

34 RM Linus Kutz

77 RR Luca Richter

95 RR Jan von Boenigk

11 RA Frederik Puls

83 RA Pierre Busch

3 KM Tim Düren

4 KM Alexander Becker

9 KM Tilman Pröhl

24 KM Niklas Henry Pfalzer

25 KM Philip Jungemann

VFL EINTRACHT HAGEN
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T V Emsdetten29.08.26 / 18:00 Dessau-Roßlauer HV 0634 : 25  

Dessau-Roßlauer HV 0623.12.26 / 19:00 TV 05/07 Hüttenberg:

Dessau-Roßlauer HV 0624.10.26 / 16:00 SC DHfK Leipzig:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 TV Großwallstadt:

Dessau-Roßlauer HV 0626.09.26 / 16:00 1. VfL Potsdam:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 TuS Ferndorf:

TuS N-Lübbecke05.12.26 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 TSV Bayer Dormagen:

Dessau-Roßlauer HV 0611.09.26 / 20:00 VfL Eintracht Hagen:

Eulen LudwigshafenXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0614.11.26 / 18:00 HC Elbflorenz Dresden:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 HSG Nordhorn-Lingen:

Dessau-Roßlauer HV 0611.10.26 / 17:00 VfL Lübeck-Schwartau:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 GWD Minden:

Dessau-Roßlauer HV 0630.11.26 / 19:30 TuSEM Essen:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 TuS N-Lübbecke:

Dessau-Roßlauer HV 0604.09.26 / 20:00 Eulen Ludwigshafen:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 TV Emsdetten:

HSC Nordhorn-Lingen01.11.26 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

SC DHfK LeipzigXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

GWD Minden04.10.26 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

1. VfL PotsdamXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 0610.12.26 / 19:30 ASV Hamm-Westfalen:

TuSEM EssenXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TuS Ferndorf18.09.26 / 20:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

VfL Eintracht HagenXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TSV Bayer Dormagen23.11.26 / 19:30 Dessau-Roßlauer HV 06:

HC Elbflorenz DresdenXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

TV Großwallstadt17.10.26 / 18:00 Dessau-Roßlauer HV 06 :  

VfL Lübeck-SchwartauXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

HSC 2000 Coburg20.12.26 / 17:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

ASV Hamm-WestfalenXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

Dessau-Roßlauer HV 06XX.X.XX / 00:00 HSC 2000 Coburg:

SPIELPLAN / ERGEBNISSE - 2.BUNDESLIGA  - 2026/2027

TV 05/07 HüttenbergXX.X.XX / 00:00 Dessau-Roßlauer HV 06:

:  

31 : 29  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:   

:  

:  

:  

:  

: 

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  

:  
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:  

:  

:  

:  

: 

:
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Pl. Verein Sp S U N +/- Pkt

1 Vf LEintracht Hagen 2 2 0 0 +34 4:0

2 VfL Lübeck-Schwartau 2 2 0 0 +22 4:0

3 HC Elbflorenz Dresden 2 2 0 0 +13 4:0

4 TuS Ferndorf 2 2 0 0 +12 4:0

5 HSG Nordhorn-Lingen 2 2 0 0 +11 4:0

6 SC DHfK Leipzig 2 2 0 0 +6 4:0

7 1. VfL Potsdam 2 2 0 0 +2 4:0

8 TV 05/07 Hüttenberg 2 1 0 1 +7 2:2

9 TV Emsdetten 2 1 0 1 +4 2:2

10 Dessau-Roßlauer HV 2 1 0 1 -7 2:2

11 GWD Minden 2 0 1 1 -1 1:3

12 TuSEM Essen 2 0 1 1 -3 1:3

13 Eulen Ludwigshafen 2 0 0 2 -9 0:4

14 TV Großwallstadt 2 0 0 2 -13 0:4

15 TuS N-Lübbecke 2 0 0 2 -17 0:4

16 HSC 2000 Coburg 2 0 0 2 -17 0:4

17 TSV Bayer Dormagen 2 0 0 2 -18 0:4

18 ASV Hamm-Westfalen 2 0 0 2 -26 0:4

Stand: 10.09.26, 12:00 Uhr

TABELLE - 2.BUNDESLIGA  - 2026/2027
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UNSERE PARTNER UND SPONSOREN

Hauptsponsor

Premium-Partner

Co-Hauptsponsor
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UNSERE PARTNER UND SPONSOREN

Top-Partner

Business-Partner

Exklusiv-Partner
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UNSERE PARTNER UND SPONSOREN

Gaststätte

Partner
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HOL DIR DIE APP!

WERDE ZUM HANDBALL 
FANTASY MANAGER

START7

DEINE STARS!

DEINE LIGA!
DEIN TEAM!
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